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Aufstellung über Nebeneinnahmen 
 

 
 
 
 
Stadt Bielefeld 
Schulamt für die Stadt Bielefeld 
400.24 
 
 
 
 
 

1.  Ich habe im Kalenderjahr    folgende genehmigungspflichtige und/oder nach § 51 Abs. 1 
Nr. 2, 3 oder 4b LBG nicht genehmigungspflichtige Nebentätigkeit ausgeübt und die erzielte Ver-
gütung und die geldwerten Vorteile übersteigen die Meldegrenze von 1.200,00 € brutto: 

 

 im öffentlichen Dienst bzw. diesem gleichgestellten Auftraggeber

Art der 
Nebentätigkeit 

Dienststelle 
 

von bis 
Umfang 

Std. wöchentl. 
(ggf. monatl. oder 

jährlich) 

Brutto-
vergütung 
 

Nebentätig-
keit 
genehmigt oder 
angezeigt am 

1.       
 
2.       
 
3.       

      
 
      
 
      

      
 
      
 
      

      
 
      
 
      

      
 
      
 
      

      
 
      
 
      

      
 
      
 
      

 
 außerhalb des öffentlichen Dienstes

Art der 
Nebentätigkeit 

Arbeitgeber von bis Umfang 
Std. wöchentl. 

(ggf. monatl. oder 
jährlich) 

Brutto-
vergütung  
 

Nebentätig-
keit 
genehmigt oder 
angezeigt am 

1.       
 
2.       
 
3.       

      
 
      
 
      

      
 
      
 
     

      
 
      
 
     

      
 
      
 
     

      
 
      
 
      

      
 
      
 
     

 
2.  Folgende Tätigkeit wird nicht mehr ausgeübt: 
 

_________________________________________ seit: ___________ 
 

3.  Einrichtung, Material oder Personal des Dienstherrn habe ich im Rahmen der Ausübung dieser 
 Tätigkeiten nicht in Anspruch genommen. 
 

 Ich habe zur Ausübung dieser Tätigkeiten im Vorjahr  
  Einrichtungen, 

  Material und/oder 

  Personal der Stadt Bielefeld in Anspruch genommen.  

 Der Umfang der Inanspruchnahme ergibt sich aus der beigefügten Aufstellung. Die Belege habe 
ich aufbewahrt. Auf Verlangen können entsprechende Aufzeichnungen und Nachweise vorgelegt 
werden (§ 19 (1) NtV). 

 
Ich erkläre hiermit, dass ich die vorstehenden Angaben vollständig nach bestem Wissen und 
Gewissen gemacht habe. 
 
 
(Ort, Datum)  (Unterschrift)

Name Vorname 
            
Schule Telefon 
            
Personalnummer:  Teilzeit ___Std.wö 
       Beurlaubung 
BesGr.:      Elternzeit 



S0454b.dot 

Wird vom Schulamt ausgefüllt 
 
400.24,  ,   
 
Vfg. 
 
1. Prüfung der Übereinstimmung mit der Genehmigung bzw. Anzeige 

 
 Die Angaben zu Art und Umfang der Nebentätigkeiten zu Ziff.   stimmen mit den 
Angaben im Antrag überein. 
 Die Angaben zu Art und Umfang der Nebentätigkeiten zu Ziff.   sind abweichend 
vom Antrag/Genehmigung.  

 

 Die Einkünfte/der Stundenumfang sind erheblich erhöht. 
 Die Art der Tätigkeit ist verändert. 
 Eine Genehmigung liegt nicht vor. 
 Sonstiges  

__________________________________________________ 
 

 Überprüfung erforderlich 
 Die Auflagen/Bedingungen  ___________ wurden beachtet. 

  Die Auflagen/Bedingungen wurden nicht beachtet 
 Überprüfung erforderlich 

 
2. Prüfung der Nebeneinnahmen 

 
 Die nachgewiesenen Nebeneinnahmen liegen unter der Meldegrenze von 1200 € jährlich 
(§ 7 NtV). 
 Die Nebeneinnahmen außerhalb des öffentlichen Dienstes unterliegen keiner Vergütungs-
beschränkung. 
 Die Nebeneinnahmen innerhalb des öffentlichen Dienstes betragen  ___€ und 

  überschreiten den Höchstbetrag von 6000 € (§ 13 (1) NtV) 
nicht, sodass keine Abführungspflicht entsteht. 

  überschreiten den Höchstbetrag um  ___€;  
eine Abführungspflicht besteht nicht, da im Umfang von  
 € die Ausnahmeregelung des § 14 (1) Nr.  NtV 
greift. 

  überschreiten den Höchstbetrag um ___ €  
 Der übersteigende Betrag unterliegt der Prüfung der Abfüh-

rungspflicht. 
 Abführungsbetrag festsetzen und Bescheid/Mitteilung fer-

tigen 
 

3. Inanspruchnahme von Einrichtungen, Personal und Material 
 

 keine Inanspruchnahme. 
 

 

 Inanspruchnahme ist 
erfolgt 

 Nutzungsentgelt berechnen und Bescheid fertigen bzw. Nut-
zungsentgelt anfordern. 

  
4.  Die Nebentätigkeit wird weiterhin ausgeübt. 
5.  Die Nebentätigkeit zu Ziffer       wird seit      nicht mehr ausgeübt. 
6. Eingabe DV 
7.  Z.d.PA /  Wv. sofort zu  Nr. 1,  Nr. 2,  Nr. 3, Wv. am   , 

 

I.A. 


